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Frühlingsträume 

 

Weit zieht der Winter sich zurück, 
es grünen Busch und Bäume. 
Das Lied der Nachtigall heißt Glück 
im Glanz der Frühlingsträume. 

Natur uns schon erahnen lässt 
was wir bald nicht mehr missen 
und weisend auf das Osterfest 
blühn leuchtendgelb Narzissen. 

Anita Menger 

 
 
 
 
 
 
 

Allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
Wünsche ich – auch im Namen des 
Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung – 
Frohe Osterfeiertage. 
 
 
 

Ihr 

 

Friedrich Hubert Dieringer 

Bürgermeister 
  



 

 
 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e. V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
 

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 
 
 
 

Einladung zum Seniorennachmittag 
 
Schon heute lädt die Gemeinde Grosselfingen zum diesjährigen Seniorennachmittag am 
Samstag, den 06. Mai 2023 um 14.30 Uhr in die Mensa der Hainburgschule alle 
Einwohnerinnen und Einwohner, die das 70. Lebensjahr vollendet haben mit Partner recht 
herzlich ein. Neben Speis und Trank dürfen Sie sich auf musikalische Unterhaltung freuen.  
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses über die Osterfeiertage 
 

Die Gemeindeverwaltung ist vom 11.04.2023 – 14.04.2023 geschlossen.  
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 14. April 2023. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 12.04.2023 um 15:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
 
 
 

Fundamt 
 
Das Fundbüro informiert: 
 
Fundsachen 
 
Auf dem Fundbüro wurden im Laufe des Jahres folgende Gegenstände abgegeben und noch 
nicht von ihren Besitzern abgeholt: 
 

 diverse Schlüssel 

 grauer Rucksack 
 
Die Verlierer können sich im Bürgerbüro melden. 
 
 
  

Gemeindenachrichten 



 

 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
Schützenverein 
10.04.2023 Frühshoppen 
 
 
 
 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Dienstag, 11. April 2023 
Montag, 24. April 2023 
 
Altpapier 
Mittwoch, 13. April 2023 
 
Gelber Sack 
Freitag, 21. April 2023 
 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 28. April 2023 
Bitte abzuholende Geräte bis Donnerstag, den 20. April 2023 im Bürgerbüro, Telefon 07476 
9440-10, anmelden. 
 
Hinweis: 
Wir bitte um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der Anmeldung 
angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
  

Termine 



 

 
 
 
Die Energieagentur informiert: 

Online-Vortrag: 
Photovoltaik - mit der Sonne zu mehr Unabhängigkeit 

 
Donnerstag, 20. April 2023 I 18 - 19:30 Uhr I Online-Event I kostenlos 
 
Viele Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer setzen bei ihrer Energieversorgung auf die 
Kraft der Sonne. Vor allem Photovoltaikanlagen zur Stromerzeugung werden durch hohe 
Strompreise und eine verbesserte Einspeisevergütung immer beliebter. Eigentümer:innen 
bislang ungenutzter Dächer erhalten in diesem Online-Vortrag der Energieagentur Zollernalb 
unabhängige Informationen und Antworten auf die wichtigsten Fragen rund um die Erzeugung, 
Nutzung und Speicherung von Strom aus Photovoltaik. 
 
Eine Anmeldung ist unter www.energieagentur-zollernalb.de erforderlich. Der Vortrag richtet 
sich vor allem an Ein- und Zweifamilienhausbesitzer. Weitergehende Fragen beantwortet die 
Energieagentur Zollernalb gGmbH unter Tel.: 07433/92-1385 
 
 
 
 
 
 
Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 

Hotline für Flüchtende aus der Ukraine 
 
Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeriums, insbesondere mit 
wichtigen Fragen (FAQ) zu Flüchtenden aus der Ukraine hat das Ministerium der Justiz und 
für Migration auch eine telefonische Hotline eingerichtet. Diese ist mit russisch und ukrainisch 
sprechenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besetzt, werktäglich zwischen 8:30 und 17:00 
Uhr, unter der Rufnummer 0800 70 22 500 erreichbar. 
 
 
 

Tourismusinfrastrukturprogramm: 28 kommunale Vorhaben können im Jahr 2023 
unterstützt werden Staatssekretär Dr. Patrick Rapp: „Das Programm ist ein 

hervorragendes Instrument, um den Wandel und die Innovationskraft der Kommunen 
im Bereich Tourismus zu unterstützen.“ 

 
 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus hat heute (30. März) die Projekte bekannt 
gegeben, die 2023 aus dem Tourismusinfrastrukturprogramm (TIP) des Landes gefördert 
werden können. Das Land kann in diesem Jahr mit insgesamt 28 kommunalen 
Tourismusinfrastrukturprojekten, wie im letzten Jahr, eine große Anzahl von kommunalen 
touristischen Projekten unterstützen – sechs der 28 Vorhaben sind durch den Ausschuss des 
Landtags für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus zu genehmigen. Mit einer Gesamtfördersumme 
in Höhe von rund 13,69 Millionen Euro und dadurch angestoßenen Investitionen in Höhe von 
rund 52,4 Millionen Euro erreicht das Tourismusinfrastrukturprogramm auch in 2023 ein sehr 
hohes Niveau.   
 
Staatssekretär Dr. Patrick Rapp sagte: „Das Tourismusinfrastrukturprogramm ist ein 
hervorragendes Instrument, um die Kommunen zielgerichtet bei dem zukunftsfähigen Ausbau 
von öffentlichen Tourismuseinrichtungen zu unterstützen. Die aktuellen Herausforderungen, 
wie die noch andauernden Auswirkungen der Corona-Pandemie, die Energiekrise, die 
zunehmenden Auswirkungen des Klimawandels oder auch der branchenübergreifende 
Fachkräftemangel verlangen auch der Tourismusbranche die Bereitschaft für einen 

Land Baden-Württemberg 

Energieagentur Zollernalb  

http://www.energieagentur-zollernalb.de/


 

dauerhaften Wandel ab. Dies trifft die Tourismuskommunen gleichermaßen wie die anderen 
Akteurinnen und Akteure im Tourismus. Investitionen in kommunale 
Tourismusinfrastruktureinrichtungen können dabei ein wichtiger Baustein sein, um 
Veränderungsprozesse anzustoßen. Es freut mich ganz besonders, dass sich trotz schwieriger 
wirtschaftlicher Rahmenbedingen viele Gemeinden für die Errichtung, eine Modernisierung 
oder eine energetische Sanierung ihrer Tourismuseinrichtung entschlossen haben.“ 
 
Die Tourismuskommunen im Land seien ein wichtiger Partner, um das Tourismusland Baden-
Württemberg im globalen Wettbewerb um die Gäste gut zu positionieren. Die strategische 
Weiterentwicklung der Freizeit- und Tourismusinfrastruktur habe die Landesregierung bereits 
in der Tourismuskonzeption Baden-Württemberg als ein zentrales Handlungsfeld 
festgeschrieben. „Maßnahmen wie der Ausbau der touristischen Wander- und 
Radinfrastruktur, energetische Modernisierungs- und Sanierungsmaßnahmen in den Thermen 
oder von anderen Einrichtungen in Tourismuskommunen sind konkrete Beispiele, um als 
Tourismusland diesen notwendigen Wandel voranzubringen“, sagte Rapp abschließend.  
 
Weitere Informationen 
Mit dem Tourismusinfrastrukturprogramm fördert das Land kommunale Projekte, die die 
Errichtung, Modernisierung, (energetische) Sanierung und den Umbau von kommunalen 
Tourismusinfrastruktureinrichtungen in Baden-Württemberg zum Ziel haben und die für die 
Gestaltung eines zukunftsfähigen Gesamtangebots notwendig sind. 
 
Gemäß § 5 Abs. 8 des Staatshaushaltsgesetzes 2023 ist vor der Gewährung von Finanzhilfen 
über 500.000 Euro für Tourismusinfrastrukturprojekte die Zustimmung des Ausschusses für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus des Landtags erforderlich. Von den 28 Maßnahmen liegen 
insgesamt sechs Vorhaben über der Zuschussgrenze von 500.000 Euro, sodass bei diesen 
der zuständige Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus noch abschließend über die 
Gewährung der Förderung entscheiden muss.  
 
 
 
 
 
Die Deutsche Jugend in Europa e.V. informiert:  
 

 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien 
 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien in Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer: 
Brasilien/Porto Alegre: 19.06. – 20.07.23 (14 -15 Jahre alt) Peru/Arequipa: 21.10. – 26.11.23 
(16-17 Jahre alt), Guatemala / Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (13 – 15 Jahre alt). Der 
Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 
 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau informiert: 
 

Richtige Ernährung bei Parkinson ist wichtig 

 

Neue Studien zeigen, dass richtige Ernährung einer Parkinson-Erkrankung vorbeugen und 
ihren Verlauf möglicherweise sogar verlangsamen kann. Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt die Deutsche Parkinson 
Vereinigung, eine bundesweit agierende Selbsthilfeorganisation, 
finanziell. 

Allgemeines 

mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/


 

 
Das Thema Ernährung bildet auch den Schwerpunkt des diesjährigen Welt-Parkinson-Tags 
am 11. April. Rund um diesen Tag bieten viele Parkinsongesellschaften Vorträge oder digitale 
Informationstage an. Weitere Informationen zum Thema bietet die Internetseite 
www.parkinson-vereinigung.de. Informationen zur Selbsthilfeförderung der SVLFG finden sich 
unter www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung. 
 
Die Forschenden haben festgestellt, dass Parkinson-Patienten oft Darmbeschwerden wie 
langanhaltende Verstopfung haben, bevor sich die ersten typischen Symptome zeigen. Aus 
den Studien geht hervor, dass insbesondere die mediterrane Küche den Krankheitsverlauf 
mildern kann. Sie enthält besonders viel frisches Gemüse, Obst, Ballaststoffe und andere 
gesunde Zutaten wie naturbelassene kaltgepresste Öle mit ungesättigten Fettsäuren, Fisch, 
Hülsenfrüchte und wenig Fleisch. Polyphenolhaltige Lebensmittel, zum Beispiel Rapsöl, 
grüner Tee oder dunkelrote Beeren, scheinen darüber hinaus besonders nervenzellschützend 
für Erkrankte zu sein.  
 
Meiden sollten Parkinsonerkrankte Fertiggerichte, gesättigte Fettsäuren und zu viel Zucker. 
Längere Pausen zwischen den Mahlzeiten und Fasten können die Symptome lindern und 
damit die Lebensqualität Parkinsonerkrankter verbessern.  
 
Die Kombination von Sport und gesunder Ernährung beeinflusst den Verlauf der Erkrankung 
insgesamt positiv. Alle Sportarten, die große Bewegungsabläufe und gleichmäßige Rhythmen 
verlangen, sind dabei besonders förderlich. Dazu zählen Thai Chi, Tanzen oder Nordic 
Walking. 
 
 
Der Elterntreff Bisingen informiert: 
 
Der Elterntreff macht Osterferien. Daher findet am Dienstag, 11.04.2023 kein Elterntreff statt. 
Wir treffen uns wieder am Dienstag, den 18.04.2023 zu einer gemeinsamen Spiel und 
Austauschrunde. Los geht es ab 9:00 Uhr. Anmeldungen hierzu nimmt Frau Oesterle unter 
"elterntreff@bisingen.de" gerne entgegen. 
Treffpunkt ist in den Räumlichkeiten des Elterntreffs in der Humboldtstr. 21 (im 1. OG der Kita 
Rappelkiste).  
 
 
Die Erzdiözese Freiburg informiert: 
 

Sich treiben lassen 
Männer-Wochenende in Murg 

 
Ein Wochenende nur für Männer bietet die Katholische Landbewegung (KLB) der Erzdiözese 
Freiburg vom 07. bis 09. Juli 2023 an. Unter dem Motto „Sich treiben lassen“ geht es per Kanu 
und Standup-Paddling auf den Hochrhein. Übernachtet wird auf dem Zeltplatz von Hochrhein-
Kanu in Murg. Für Neulinge gibt es eine Einführung ins Kanufahren und ins Standup-Paddling. 
Die Leitung haben Werner Lauber und Jochen Urich (beide Rickenbach). Zelte sind selbst 
mitzubringen. Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 110 Euro für KLB-Mitglieder und 120 Euro für 
alle anderen. Darin enthalten ist Programm, Übernachtung auf dem Zeltplatz sowie die 
komplette Verpflegung mit Ausnahme des Mittagessens am Sonntag in einer Gaststätte. 
Weitere Informationen gibt es bei der KLB Freiburg, Telefon 0761/5144-235, www.klb-
freiburg.de. Anmeldungen telefonisch oder an mail@klb-freiburg.de. Anmeldeschluss ist am 
09. Juni 2023. 
 
 
  

http://www.parkinson-vereinigung.de/
http://www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung
mailto:elterntreff@bisingen.de
mailto:mail@klb-freiburg.de


 

Schule / Kindergarten 

 
Die Gemeinde Dormettingen informiert:  
 

SCHIEFERERLEBNIS DORMETTINGEN 
Saisonstart 2023 

 
Diese Woche startet das SchieferErlebnis Dormettingen in die neue Saison. 
Der große Fossilien- Klopf- und Sammelplatz, der Bergbau-Spielplatz sowie der 
SchieferErlebnis-Rundweg sind für Besucher jeden Alters wieder geöffnet.  
 
Der Eintritt ist FREI! 
Hammer, Meißel und Schutzbrillen können im Restaurant SCHIEFERHAUS ausgeliehen 
werden, ein Präparator ist an den Wochenenden ebenfalls vorort und verwandelt Fundstücke 
(gegen eine kleine Gebühr) in einen dauerhaften Schatz. 
Das Team des Restaurants "Schieferhaus - Genuss am See" freut sich auf viele Besucher, 
leckere Drinks und Speisen sowie das einzigartige Ambiente im Außenbereich laden zum 
„Kurzurlaub am Schiefersee“ ein. 
Die Öffnungszeiten gestalten sich wie folgt:  
 
Montag-Dienstag: RUHETAG 
Mittwoch-Donnerstag:11.30– 22 Uhr 
Freitag-Samstag:11.30 – 24 Uhr 
Sonntag:11 – 22 Uhr 
 
Auch die Strom-/Wasser - Versorgungsstationen an den Wohnmobil-Stellplätzen sind wieder 
in Betrieb. 
Aktuelle Informationen und Veranstaltungskalender werden unter www.schiefererlebnis.de 
und www.schieferhaus.de und in den sozialen Medien veröffentlicht. 
 

 
 

 
 
 
Das Berufliche Schulzentrum Hechingen informiert: 
 

Neuer Fitnesspfad bringt Bewegung in den Schulalltag 
 

Das Berufliche Schulzentrum Hechingen (BSZ) hat den Fitnesspfad im Feilbachtal offiziell 
eröffnet. Der Fitnesspfad umfasst fünf Stationen und ist keinesfalls nur für die 
Schulgemeinschaft des BSZ reserviert, sondern möchte allen Einwohnern und Besuchern die 
Möglichkeit bieten, ihre körperliche Fitness zu verbessern.  
 
Hechingen. Die fünf Stationen des Fitnesspfades stehen schon seit einigen Monaten, doch die 
Bauarbeiten am Regenrückhaltebecken und die damit einhergehende Sperrung des Weges  
am Feilbach verhinderten bisher eine offizielle Eröffnung. Diese wurde nun feierlich 
nachgeholt: Der Hechinger Bürgermeister Philipp Hahn, Karl Wolf, der für die Schulen des 
Zollernalbkreises zuständig ist, sowie die Sponsoren des Fitnesspfades waren der Einladung 
des BSZ gefolgt, um den Fitnesspad in Augenschein zu nehmen und die einzelnen Geräte zu 
testen. Die stellvertretende Schulleiterin Leonie Schneider-Loye bedankte sich für deren 
Engagement, das den Fitnesspfad erst möglich gemacht habe. „Die Corona-Jahre haben den 
Schulalltag auf den Kopf gestellt, das betrifft nicht zuletzt die Gesundheit und Fitness von 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften. Daran wollten wir etwas ändern“, erklärte Frau 
Schneider-Loye die Motivation des BSZ, sich bei der Stiftung der Sparkasse Zollernalb mit der 
Idee eines Fitnesspfades zu bewerben. Zwar seien die Themen Gesundheit und Fitness 
bereits in vielen Schularten des BSZ als Lehrinhalte verankert, doch sei es Ziel der Schule, 
diese Themen noch mehr in den Schulalltag zu integrieren. Dazu habe die Schule viele kleine 
Projekte gestartet: von sportlichen Angeboten in der Pause, wöchentlichem Lehrersport samt 
Gesundheitstag, Yoga- und Meditationsangeboten, Bewegung im Klassenzimmer bis hin zu 

http://www.schiefererlebnis.de/
http://www.schieferhaus.de/


 

gesundem Essen im Schülerrestaurant. „Mit dem Fitnesspfad ist nun ein größeres Projekt 
hinzugekommen“, freute sich Frau Schneider-Loye. Damit werde nicht nur mehr Bewegung in 
den Schulalltag gebracht, sondern auch eine schöne Verbindung der beiden Schulstandorte 
am Schlossberg und am Schlossacker hergestellt.  
Ermöglicht haben dies die Stiftung Kunst-Bildung-Kultur der Sparkasse Zollernalb, die das 
BSZ mit 4.000€ unterstützte, die Volksbank Hohenzollern Balingen, der Lionsclub, und die 
Bürgerstiftung der Stadt Hechingen. Ein besonderer Dank richtete sich an Herrn Wolf, der den 
Weg für den Fitnesspfad freigemacht habe, und an Studiendirektorin Christiane Winz, die die 
Koordination für das BSZ gestemmt habe.   
Bürgermeister Philipp Hahn kam die Aufgabe zu, an einer der Fitnessstationen das Band zu 
durchschneiden, um den Pfad offiziell zu eröffnen. Zwei Schülerinnen und ein Schüler führten 
anschließend vor, was die einzelnen Stationen alles an sportlichen Aktivitäten bieten. Die 
Stationen sind so gestaltet, dass sie für Personen aller Fitnesslevels zugänglich sind. 
Zusätzlich sind sie mit Anleitungen und Erklärungen ausgestattet, um sicherzustellen, dass 
alle Nutzer die Übungen korrekt ausführen können. Mit Bedauern wurde festgestellt, dass am 
Fitnesspfad bereits zum wiederholten Mal Schilder beschädigt wurden. Künftig werden diese 
daher wohl durch QR-Code-Schilder ersetzt, da man sie so direkt an den Geräten anbringen 
kann. 
 

 
 
 
 

Moderne Prothesentechnik begeistert 
 

Schüler und Schülerinnen der generalistischen Pflegeausbildung am Beruflichen 
Schulzentrum Hechingen (BSZ) besuchten den Hauptsitz des Sanitätshauses Brillinger in 
Tübingen.  
 
Hechingen. Die Firma Brillinger blickt auf eine Firmengeschichte von über einhundert Jahren 
zurück. Dabei steht bis heute das Thema  Orthopädie im Vordergrund. Mittlerweile gehört das 
Unternehmen mit 270 Mitarbeitern und 20 Auszubildenden zu den größten Sanitätshäusern 
Süddeutschlands. Vor Ort konnten die Auszubildenden des BSZ direkt die Praxis der 
rehabilitativen Hilfsmittel kennen lernen und im wahrsten Sinne des Wortes „Hand anlegen“. 
Hierbei bekamen Sie Einblicke in die verschiedenen Aufgabengebiete eines Sanitätshauses. 



 

Gezeigt wurden zum Beispiel die Produktionswerkstätten, die Logistik oder das „Homecare-
Management“, bei dem die häusliche Versorgung der Klienten sichergestellt wird.  
Die Verantwortlichen der Vertriebs- und Ausbildungsleitung beantworteten engagiert eine 
Vielzahl von Fragen und ergänzten anschaulich mit Beispielen aus ihrem Praxisalltag. Dabei 
boten sie ausdrücklich die Unterstützung für Pflegekräfte durch Beratungs- und 
Unterstützungsangebote zum Thema Pflegehilfsmittel an.  
Besonderes Interesse zeigten die Auszubildenden an der modernen Prothesentechnik und 
den beruflichen Rahmenbedingungen für Pflegefachkräfte in diesem Bereich. Diese 
erschienen so interessant, dass sich die eine oder andere Auszubildende durchaus vorstellen 
kann, nach der Ausbildung in diesem Versorgungsbereich zu arbeiten. 
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Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2023 schon 1057 Lehrstellen in 699 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über 709 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb  sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 160 Lehrstellen in 113 Betrieben 
ausgeschrieben  (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 108 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
 
 

 Am 26. April 2023 von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr sind Schüler*innen und Jugendliche 

eingeladen, sich im kostenlosen Online-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über 

Ausbildungschancen und Zukunftsperspektiven in den über 130 Handwerksberufen 

zu informieren. In Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer Reutlingen, der 

Ausbildungsberatung der Agentur für Arbeit und Ausbildungsbotschafter*innen 

werden Karrierechancen für Jugendliche und junge Erwachsene aufgezeigt.  

Der Link zur Anmeldung lautet: (https://t1p.de/traumberuf1) 

 
 
Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 16 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik , 1 Automobilkaufmann, 1 Bäcker, 3 Baugeräteführer, 1 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 1 Bodenleger, 2 Dachdecker, 10 Elektroniker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 
1 Fachkraft für Metalltechnik, 1 Fachlagerist, 5 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- 
Bäckerei, 1 Fahrzeuglackierer, 6 Feinwerkmechaniker, 1 Fliesen- Platten- und Mosaikleger, 1 
Gebäudereiniger, 3 Gerüstbauer, 7 Glaser, 1 Hörakustiker, 1 Industriemechaniker, 1 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 4 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 2 
Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 5 Klempner, 3 Konditor, 5 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 3 Maler- und Lackierer, 7 Maurer, 5 Mechatroniker 
für Kältetechnik, 3 Metallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 4 Orthopädietechnik- 
Mechaniker, 1 Parkettleger, 3 Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 2 Rollladen- 
und Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger, 4 Straßenbauer, 3 Stuckateur, 10 
Tischler, 1 Zahntechniker und 12 Zimmerer.  
  

Handwerkskammer Reutlingen 

http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
https://t1p.de/traumberuf1
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Die Agentur für Arbeit informiert:  
 

Die eigenen Stärken entdecken 
  
Kompetenzbilanz - Ein Instrument zur Selbsteinschätzung und beruflichen Entwicklung 
Am 17. April von 10:00 bis 12:00 Uhr zeigt Dr. Ulrike Landmann von der Kontaktstelle Frau 
und Beruf Neckar-Alb in einem Impulsvortrag die Möglichkeiten für eine ganz persönliche 
Kompetenzbilanzierung auf.  
  
Die Veranstaltung findet in Präsenz im BIZ-Gruppenraum der Agentur für Arbeit Balingen in 
der Stingstraße 17 in Balingen statt und richtet sich an berufstätige Mütter, an Interessentinnen 
zum Thema Weiterbildung und an Berufsrückkehrerinnen. 
  
In diesem Impulsvortrag erhalten die Teilnehmerinnen einen Überblick über ihre individuellen 
Potenziale, was sie bereits an sozialen Kompetenzen erworben haben, welche fachlichen 
Fähigkeiten sie haben und wie ein individuelles Stärken- und Schwächenprofil aussehen 
könnte.   
  
Zu dieser Veranstaltung ist bis zum 11. April eine Anmeldung per E-Mail an 
Balingen.BCA@arbeitsagentur.de erforderlich. 
  
  
  

Kindertagespflege 
Tagesmutter finden - Tagesmutter werden 

  
Tagespflege kann den (Wieder-)Einstieg ins Erwerbsleben erleichtern, wenn es um die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf geht. Für interessierte Frauen, die einen Tagespflegeplatz 
suchen oder selbst anbieten möchten, wird am Donnerstag, dem 25. April von 10:00 bis 12:00 
Uhr eine Informationsveranstaltung im BiZ-Gruppenraum (Zimmer 002 im Erdgeschoss) der 
Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 17, angeboten. Anmeldungen sind bis zum 18. April 
per E-Mail an Balingen.BCA@arbeitsagentur.de möglich. 
  
Wie finde ich die passende Tagesmutter? Was kostet eine Tagesmutter? Wie sieht es mit 
Rechten und Pflichten aus? Wie werde ich selbst Tagesmutter? Wer unterstützt mich? 
Antworten darauf gibt der Jugendförderverein ZAK e.V. mit ausführlichen Informationen rund 
um das Thema Kindertagespflege. 
  
Berufstätige Eltern müssen heutzutage aufgrund der Anforderungen am Arbeitsplatz zeitlich 
sehr flexibel sein. Um Beruf und Familie vereinbaren zu können, benötigen sie zumindest 
außerhalb der Kindergarten- und Schulzeiten für ihre Kinder immer häufiger weitere 
Betreuung. Wenn keine anderen Familienmitglieder wie beispielsweise Oma und Opa zur 
Verfügung stehen, kann die Tagesmutter eine sinnvolle Alternative sein. Andererseits ist die 
Tätigkeit als Tagesmutter für arbeitsuchende Frauen eine berufliche Perspektive, 
insbesondere wenn sie aufgrund eigener Kinderbetreuung noch nicht in ihren Beruf 
zurückkehren können oder wollen.  
 
 
  

Agentur für Arbeit  
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Die deutsche Rentenversicherung informiert:  
 

Gesundheit am Arbeitsplatz: Vorbeugen mit »RV Fit« 
 
Mit dem Präventionsangebot »RV Fit« der Deutschen Rentenversicherung können 
Beschäftigte kostenfrei gesundheitliche Probleme und Risiken frühzeitig und aktiv angehen. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg anlässlich des 
Weltgesundheitstages am 7. April hin.    
 
»RV Fit« ist ein von Ärztinnen und Ärzten entwickeltes, mehrmonatiges Präventionsprogramm 
für Berufstätige. Es beinhaltet Elemente zu Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung. 
Prävention heißt, Krankheiten und Einschränkungen vorzubeugen und setzt daher früher an 
als eine Rehabilitation. Bereits bei ersten gesundheitlichen Beschwerden wie Verspannungen, 
leichtem Übergewicht, Stress oder Schlafproblemen können sich Versicherte ganz einfach 
online für »RV Fit« anmelden. Ein ärztlicher Befundbericht ist nicht nötig, allerdings sollte man 
seine Rentenversicherungsnummer zur Hand haben. Weitere Infos und die direkte Möglichkeit 
der Anmeldung gibt es unter www.rv-fit.de.  
 
Von »RV Fit« profitieren Beschäftigte und Unternehmen gleichermaßen  
Beschäftigte können durch ein maßgeschneidertes Präventionsangebot den steigenden 
Anforderungen in Beruf und Alltag besser gerecht werden. Damit stehen sie den Unternehmen 
länger zur Verfügung.  
 
Auch Arbeitgeber können etwas zur Gesundheit ihrer Beschäftigten beitragen. Mit dem 
Firmenservice der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg haben sie einen 
Partner für ihr betriebliches Gesundheitsmanagement an ihrer Seite. Dieser unterstützt 
Arbeitgeber darin, ihre Mitarbeitenden gesund und motiviert zu halten. Mehr dazu unter 
www.drv-bw.de/firmenservice.  
 
 
 
 
 
 

Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen 
 

Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen e.V. hält Jahreshauptversammlung ab. 
Positive Berichte und Ehrungen 

 
(wo) Der Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen hielt am vergangenen Freitag seine 
Jahreshauptversammlung ab. Die Verantwortlichen konnten eine positive Bilanz ziehen. Die 
Vorstandschaft hatte nach Grosselfingen ins Gasthaus Krone eingeladen. Viele Mitglieder 
nahmen die Einladung an und so waren die Plätze gut besetzt. Vor der Versammlung unterhielt 
Luca Haug die Anwesenden mit 2 Liedvorträgen auf dem Akkordeon.  
Mit Grußworten, hier besonders an Bürgermeister Friedbert Dieringer und den Vorsitzenden 
vom Kreisverband für Obstbau, Garten- und Landschaft Ulrich Ende eröffnete der 2. 
Vorsitzende Christian Müller in Vertretung für Holger Dehner (dieser konnte aus familiären 
Gründen nicht an der Versammlung teilnehmen) die Versammlung. Als 2. 
Tagesordnungspunkt wurde der verstorbenen Vereinsmitglieder gedacht. Danach begann 
Christian Müller mit seinem Bericht. Der Verein hat derzeit 145 Mitglieder im Alter zwischen 6 
und 90 Jahren. Danach ging er auf die Geschehnisse des vergangenen Jahres ein. Das 
Vereinsjahr begann mit der Hauptversammlung am 24.06.2022. Diese endete mit dem Vortrag 
im Zuge der neuen OGV Akademie „Misteln eine Gefahr für unsere Streuobstwiesen“ Am 8. 
Oktober war dann das Ernteprojekt Hochzeitswiese mit ca. 160 l Apfelsaft (Verkauf). Am 4. 
November wurde noch eine wichtige Vorstandssitzung durchgeführt. Am 19.11. nahm der 

Vereinsnachrichten 

Deutsche Rentenversicherung 
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Verein beim Adventsmarkt teil. Die Premiere beim Adventsmarkt war ein großer Erfolg mit 
toller Presseresonanz. Es hat allen richtig Spaß gemacht. Es wurde gebastelt und gebohrt, 
Misteln geerntet und gebacken. Ein richtig schönes Miteinander.  
 
Am 27.11. präsentierte sich der Verein beim Adventsweg. Dort wurde mit dem 
überdimensionalen Adventskranz auch eine entsprechende Marke gesetzt. Auch hier zogen 
die Mitglieder alle gemeinsam am gleichen Strang. Auch der Schnittkurs im Februar auf der 
Hochzeitswiese war ein voller Erfolg mit toller Presseresonanz. Die Vorstandschaft ist sich 
einig, dass gerade durch solch gemeinsame Aktionen der Zusammenhalt und das 
Vereinsleben des OGV gestärkt und vielleicht auch wiederbelebt wird. Die Corona- Jahre 
waren hier sicherlich eine schwere Bürde für den Verein. Bezüglich der Wiederbelebung oder 
Aktivierung des OGV hat sich die Vorstandschaft nun schon in mehreren Sitzungen mit diesem 
Thema befasst. Es gibt mittlerweile ein Thesenpapier zur Vereinszukunft des OGV, dort 
werden 4 Hauptthemen behandelt und stellen einen Leitfaden für die weiteren 
Entscheidungsfindungen dar.  
 
Alles in allem, hat Christian Müller den Eindruck, dass der OGV nach der Corona Pause mit 
ganz frischem Wind und richtig gutem, neuen Elan wieder zurückgekehrt ist. In der 
Vorstandschaft sprudeln gerade so viele Ideen und neue Ansätze, dass der Verein hier 
sicherlich auf einem guten Weg ist. Manche alte Pfade werden vielleicht durch neue Wege 
ersetzt. Die Vorstandschaft wird sicherlich einiges ausprobieren und bei Bedarf auch manches 
wieder korrigieren müssen. Es soll eine kontinuierliche Fortentwicklung und Anpassung des 
Vereins an aktuelle Themen und Rahmenbedingungen werden. Am Ende seines Berichts 
dankte er der gesamten Vorstandschaft, besonders dem 1. Vorsitzenden Holger Dehner. Mit 
einem kleinen Zitat vom Arzt Erwin Ringel beendete er seinen Bericht: in einer echten 
Gemeinschaft wird aus vielen Ich ein Wir. Schriftführer Manfred Schneider hatte alle Termine 
in Wort und Bild zusammengefasst. Er berichtete von 2 Vorstandssitzungen und 8 
Veranstaltungen. Diese hatte er alle mit Bildern anschaulich dargestellt. Kassier Albert Kist 
berichtete über die Einnahmen und Ausgaben der vergangenen Jahre. 
 
Die Kassenprüfer Thomas Schöller und Martha Ruff hatten die Kasse geprüft. Thomas 
Schöller schlug der Versammlung die einstimmige Entlastung vor.  Bürgermeister Friedbert 
Dieringer führte die einstimmige Entlastung herbei. Er dankte in seinem Grußwort der 
Vorstandschaft für die hervorragende Zusammenarbeit.  
Danach wurden verdiente Vereinsmitglieder durch Ulrich Ende geehrt. Er überbrachte den 
Anwesenden die herzlichen Grüße des Kreisverbandes. Reinhard Dieringer wurde für 50 
Jahre geehrt (er war entschuldigt) Er ist seit 1972 Mitglied. Er erhielt das goldene 
Lorbeerbäumchen mit Silberkranz, eine Urkunde und ein Präsent. August Beck erhielt den 
goldenen Apfel mit Goldkranz für 36-jährige Tätigkeit in der Vorstandschaft. Außerdem erhielt 
er eine Urkunde und ein Präsent. 
 
Josef Dehner und Christian Müller wurde ein Gutschein für die geleistete Arbeit überreicht. 
Danach wurde ein Akkordeon Lied von Luca Haug vorgetragen. Kurz vor Ende der 
Versammlung ging Christian Müller auf die Zukunftsplanung ein. Er zeigte die Perspektiven 
für den Verein auf. In den letzten Sitzungen wurden Maßnahmen und Ideen entwickelt, wie 
der OGV nach der Pandemie- Auszeit wieder mit frischen und neuen Impulsen aktiviert werden 
kann. Die Attraktivität des Vereins muss gesteigert werden. Die Wahrnehmung in der 
Öffentlichkeit, besser Einbindung der Mitglieder in das Vereinsgeschehen und Aktive 
Mitgliederwerbung. Die Arbeit des OGV ist voll im Trend (Garten, Streuobst, Insekten, Klima)  
Hier ist die Vereinsarbeit wichtig für die Nutzung und Verbreitung des Wissensschatzes im 
Verein. Die OGV Akademie unterstützt hier mit aktuellen Kursangeboten, ebenso der HÄRLES 
Treff. 
 
Hier können Mitglieder und Nichtmitglieder gemeinsam in der Obstanlage Härle oder auf der 
Hochzeitswiese mitarbeiten. Dieser findet in der Regel am letzten Freitag im Monat statt. Er 
ist für alle Mitglieder und sonstige Interessierte. Für Getränke wird gesorgt, Grillgut kann 
mitgebracht werden. Die genauen Zeiten und Orte werden jeweils im Amtsblatt, per Mail oder 
Whatsapp bekannt gegeben. Bisher sind 29. April, 27. Mai, 30. Juni, 28. Juli, 28. August, 30. 
September, 7. Oktober und 25. November geplant. Die Werbestrategien (Flyer / Webseite / 



 

Instagram / …) müssen optimiert werden. Mit Vereinskleidung und Ausstattung soll das Wir 
Gefühl gestärkt werden. Gemeinsam wollen die Mitglieder den Verein mit Zuversicht und 
Optimismus voranbringen. Am Ende der Versammlung hielt Fachwart Christian Müller einen 
Bildvortrag ab. Der Titel war „Alte Bäume verpflanzt man nicht – oder vielleicht doch.“ 
Danach klang der Abend in kameradschaftlicher Runde aus. 
 

 
 
 
 
 

CDU Ortsverband Bisingen/Grosselfingen 
 
Zum Thema „Rente – Wer? Wann? Wieviel?“ hat Frau Yvonne Erfurth, Beraterin bei der 
Deutschen Rentenversicherung in Reutlingen für einen Vortrag zugesagt. Deshalb lade ich 
alle unsere Mitglieder aber auch Interessierte aus der Bisinger Bürgerschaft recht herzlich ein 
am Dienstag, 11.April 2023 um 14.30 Uhr in das Probelokal des Musikvereins Bisingen, Hinter 
Stöck 20/3, 72406 Bisingen. Auch über die Auswirkungen der Rentenminderung bei 
vorzeitigem Altersrentenbezug und dem Zuverdienst bei Rentenbezug wird sie Auskünfte 
erteilen. Informieren Sie sich und kommen Sie gerne vorbei. Das VdK Ehrenamtsteam wird 
Kaffee und Kuchen servieren, deshalb ist uns Ihre Anmeldung bis zum Samstag 08.04.2023 
wichtig. Anmeldung Anne Heller 07476/7494 (a-heller@gmx.net).  Allen Bürgerinnen und 
Bürgern wünschen wir ein frohes und gesegnetes Osterfest.                                               

 
 

Schwäbischer Albverein Grosselfingen e. V . 
 

Ausflugsfahrt  
BRANDNERTAL - GALTÜR – BREGENZERWALD 

 
2 Tage vom 01.- 02. Juli 2023  
Das Montafon ist Touristik in Hochkultur, vom urgesunden Bauernland (700m) über herrliche 
Gebirgszüge bis zu den Gletschern und Zinnen der Silvretta(Piz Buin, 3.312 m}  
Der Bregenzerwald ist viel mehr als Wald Ein Märchental mitten in den Bergen. Von sanft bis 
hochalpin die Landschaft, tiefverwurzelt die Menschen. Etwa 20 Bilderbuch-Dörfer  
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06:30 Uhr Abfahrt Grosselfingen  
Anreise über die Autobahn Rottweil - Singen - Konstanz – der Schweizer Seite des Bodensees 
entlang - bis St. Margrethen.  
09-30 Uhr Dort Halt zur obligatorischen Frühstückspause.  
10:00 Uhr weiter über Götzis - Feldkirch - Bludenz - ins Brandnertal bis zur Talstation 
Lünersee.  
 
Die Talstation liegt auf 1568 m am Talende von Brand und führt auf die Bergstation bei der 
Staumauer des Lünersee auf 1953 m.  
 
11:00 Uhr Auffahrt mit der Kabinenbahn zum Lünersee. Fahrzeit jede 15 Minuten. Gelegenheit 
zum Spaziergang um den See. Der sechs Kilometer lange Weg führt am malerischen Ufer 
entlang und bietet atemberaubende Eindrücke. Dauer 1,5-2 Std. Gelegenheit zur Einkehr in 
einer Hütte.  
Alternativ kann bei schlechtem Wetter ein Aufenthalt in der 5-Täler Stadt Bludenz, oder evtl. 
schon in Feldkirch nach Abstimmung festgelegt werden  
 
14:30 Uhr Weiterfahrt durch das Montafon - Schruns - St. Gallenkirch - Gaschurn - Partenen - 
dann über die Traumstraße " Silvretta Hochalpenstraße".  
16:00 Uhr Auf einer Meereshöhe von 2000 Meter legen wir einen kurzen Stopp ein.  
17:00 Uhr Ankunft im Hotel, Wir wohnen in einem der sehr guten **** Huber- Hotels (dazu 
gehören 4 Hotels -Wirlerhof/Fluchhorn/Almhof oder /Rössle )  
19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen mit 3 Gang Menue und Salatbuffet  
Musikunterhaltung  
 
2.Tag:  
10:00 Uhr Nach einem guten Frühstück vom reichhaltigen Buffet treten wir die Rückfahrt an.  
Es geht durchs Paznauntal bis Landeck. Dort biegen wir ab Richtung Arlberg und fahren über 
St. Anton - die herrliche Flexenstraße - über die bekannten Wintersportorte Zürs -Lech - Warth- 
durch den Bregenzer Wald über Schoppernau nach Mellau.  
12:30 Uhr In Mellau legen wir einen Aufenthalt von 2 Stunden zur freien Wahl ein.  
14:30 Uhr Weiter über Egg - Schwarzach – Bregenz- Wangen - Ravensburg - Richtung 
Heimat.  
18:00 Uhr Gemütlicher Abschluss mit Abendessen in Heimatnähe.  
21:00 Uhr Ankunft in Grosselfingen. Leistungen: Busfahrt mit modernem Reisebus mit WC und 
Klimaanlage. 1x Übernachtung / Frühstücksbüffet und Abendessen 3-Gang Wahlmenue im 
Hotel. Ortstaxe, Kabinenbahn zum Lünersee, Mautgebühr über die Silvretta Straße, 
Musikunterhaltung  
 
Preis pro Person im Doppelzimmer € 185,00  
Einzelzimmerzuschlag: € 15,--  
Wir wünschen allen Teilnehmer eine gute Fahrt, viel Spaß und herrliche Ausblick in die 
Imposante Bergwelt.  
 
Ihre Ortsgruppe Grosselfingen  
Anmeldung ab sofort bei Hans-Wilhelm Fischer  
016097081017 oder 07433/5819  
Anmeldeschluss: 07.05.2023 

 
  



 

FC Grosselfingen 1910 e.V. 
 
Spielberichte:  
FC Grosselfingen – SGM Obernheim/Nusplingen 4:2 (3:1) 
 

 
 
Das Spiel war überwiegend ausgeglichen. In der Anfangsphase benötigte unser Team etwas 
Zeit, um ins Spiel zu kommen. Mit dem Gegentreffer weckten die Gäste unsere FCG Kicker 
auf, welche dann die Intensität erhöhten und das Spiel drehten. Nach dem Seitenwechsel blieb 
die Partie weiter spannend, bis der entscheidende Treffer zum 4:2 in der 85. Minute fiel. Unter 
dem Strich kein unverdienter Heimsieg.  
 
1. Halbzeit: Die Anfangsminuten waren meist ausgeglichen, dennoch hatte der Gast zunächst 
mehr Spielanteile. Auch die ersten guten Annäherungsversuche zum Tor, mit potentiellen 
Großchancen, hatten die Gäste aus Obernheim & Nusplingen. Glück aus Sicht unseres FCGs, 
denn diese Versuche wurden zum Teil sehr schlecht zu Ende gespielt, sodass keine 
Großchance daraus wurde. Dennoch war unser FCG im Ballgewinnspiel noch nicht so gut im 
Spiel, als in den vergangenen Spielen. Ein schnell ausgeführter Freistoß im Mittelfeld und ein 
Sekundenschlaf unseres FCGs waren Wegbereiter für die Führung der gastierenden SGM 
(12′). Die fast direkte Antwort darauf hatte Fabio Pflumm in der 14. Spielminute. Ein kurzer 
Passversuch in die Spitze zu Kevin kam nicht an, da dieser deutlich im Abseits stand. Die 
Hintermannschaft der SGM schaltete ab und wartete auf den Abseitspfiff. Vergebens – denn 
Kevin machte keine Anstalten an den Ball zu kommen, sodass Fabio die Abwehrreihe überlief 
und seinen kurzen Pass wieder ins Dribbling aufnahm. Sein Schussversuch mit seinem 
„schwächeren“ linken Fuß konnte der herauseilende Keeper jedoch zur Ecke parieren. Die 
anschließende Ecke von Mario Pflumm war mit einem super Effet getreten und fand  
 
direkt den Weg ins Tor zum wichtigen 1:1 Ausgleich (15′). Bitter für die Gäste, da der 
Schiedsrichter nach dem Schuss von Fabio eigentlich auf Abstoß entschieden hatte. Diese 
Entscheidung änderte er nachdem die SGM-Abwehr zugab, dass ihr Keeper noch am Ball war 
– Fair Play par excellence!!! Nach dem Ausgleich kam unser FCG nun besser ins Spiel und 
hatte ebenfalls gute Angriffe und Torannäherungsversuche. Nach einem guten Angriff über 
Andy Liss und Heiko Haid, flankte dieser ins Zentrum und fand den dort fahrlässig 
alleinstehenden Kevin, welcher das Leder zur 2:1 Führung ins Tor köpfte (27′). Sein 
Doppelpack machte Kevin kurz vor dem Pausenpfiff perfekt, als er erneut nach einem Eckball 
per Kopf zur Stelle war und zum 3:1 einnickte (45′).  
 
2. Halbzeit: Nach der Pausenführung von 3:1 war die Vorgabe leicht: keinen Gegentreffer mehr 
kassieren, dann ist der Sieg sicher. Dies sah auch nach den ersten zehn Minuten der zweiten 
Halbzeit gut aus, da unser FC in der Defensive besser stand als in den Anfangsminuten der 
ersten Halbzeit. Doch nach 13 gespielten Minuten lag der Ball dennoch im FCG-Kasten. Nach 
einem nicht effektiv geklärten Eckball ging der Nachschuss bzw. dessen Verlängerung 
irgendwie ins Tor zum 3:2 Anschlusstreffer (58′). Somit wurde die Partie wieder deutlich 
spannender und der Gast schöpfte neue Hoffnung. Doch wie in der ersten Halbzeit erhöhte 
unser FCG nach dem Gegentreffer die Schlagzahl. Der Gast hatte jedoch mit schnellen 
Außenspielern immer wieder gefährliche Szenen, die unsere Mannschaft jedoch mit vereinten 
Kräften entschärfen konnte. Mit der Zeit hatte unser FCG gute Kontergelegenheiten und 
mehrmals kurz vor dem Strafraum freie Schussbahn. Jedoch waren die Abschlüsse zu 



 

harmlos oder man entschied sich für einen weiteren Pass, welcher jedoch nicht den 
gewünschten Erfolg brachte. Optisch war unser FCG in der Schlussphase überlegen, doch 
der Gast ebenfalls weiterhin gefährlich. Die beste Chance zum 4:2 für unsere Farben hatte 
Mario Pflumm mit einem Freistoß, der jedoch leider nur von der Querlatte zurück ins Spiel 
prallte (81′). Wenig später jedoch die Erlösung und der Treffer zum 4:2 für unseren FC 
Grosselfingen. Nach einer Strafraumszene schaltete Mario im Getümmel am schnellsten und 
konnte das Spielgerät mit einem platzierten Schuss neben den Pfosten ins Gäste-Tor 
versenken (85′). Mit diesem Treffer waren die Hoffnungen der Gäste dahin und der Sieg nach 
drei Minuten Nachspielzeit perfekt. Ein erneut wichtiger Sieg im Kampf um den Klassenerhalt. 
Nach diesem Spiel steht man weiterhin an der Tabellenspitzer der Rückrundentabelle und 
zeigt, dass unser Team im Jahr 2023 bisher vieles richtigmacht. Dennoch ist man in der 
Gesamttabelle noch lange lange nicht in sicheren Gefilden und man muss weiterhin als Team 
alles in die Waagschale werfen.  
 
Bitte  
Wir bedanken uns bei unseren Fans und Zuschauern für die klasse Unterstützung vom 
Spielfeldrand – gemeinsam zum Klassenerhalt!  
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SGM Wess./Bisi.II/Grosself.II – FC Hechingen II 2:0 (1:0)  
Das Spiel unserer SGM im Bisinger Kuhloch geht gegen die Reserve des FC Hechingen mit 
2:0 an uns. Mit den Treffern von Aykan Salih (FVB) in der 28. Spielminute und Tim Haid (FCG) 
in der 53. Spielminute war der Sieg nach 90 Minuten in trockenen Tüchern. Somit bleibt unsere 
SGM (37 Punkte) weiterhin oben am Führungsduo SGM Gauselfingen/Hausen (43 Punkte) 
und 1. FC Burladingen (41 Punkte) dran.  
Vorschau:  
Unsere Teams sind über das Osterwochenende nicht im Einsatz. Das nächste Spiel bestreitet 
unsere SGM am So., den 16.04. in Haigerloch bei der Türk. Pamukkalespor. Unsere erste 
Mannschaft ist an diesem 16.04. Spielfrei. Wieder im Einsatz ist man am Mittwochabend, 
19.04. auf dem Kunstrasen des TSV Frommern. Am Wochenende danach steigt am Sa., 
22.04. (15:00 Uhr) DAS DERBY im Zollernalbkreis wenn es wieder heißt FV Bisingen gegen 
FC Grosselfingen.  
Alle Infos zu unserem FC Grosselfingen gibt’s wie immer auf unserer Homepage 
www.fcgrosselfingen.de. Oder hier per QR-Code zur Startseite: 



 

 
 
 
 

Schützenverein Grosselfingen 1909e.V. 
 

Am Ostermontag, 10.04.2023 findet das Frühschoppen 10:00 bis 12:00 Uhr statt.  
 
 


